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ERNTEDANK 2021 

53 % - JA zu Glasfaser! 
 

DANKE an alle, die mit ihrer  
Unterschrift in die Zukunft unserer 

Gemeinde investiert haben! 

WANDERTAG 
 

und Heurigenbetrieb der  
FF Spratzeck am  

26. Oktober 2021 



     

  2  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

 
Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 
liebe Jugend und Kinder! 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der goldene Herbst hat in unser Land Einzug genommen. Die gute Ernte ist fast zur Gänze ein-
gebracht. Der Schul- und Kindergartenbetrieb hat leider nicht so begonnen wie geplant, hoffe 
aber das nach den Covid-Zwischenfällen wieder Alles im Laufen ist.  
Das Wetter war uns im Großen und Ganzen gut gesinnt. Das „Leben“ in unserer Gemeinde, 
nimmt schön langsam wieder Fahrt auf. Aber bitte beachten, Covid ist noch Thema und nicht vor-
bei! 
 
Unsere Vorarbeit zum Glasfaser-Projekt haben wir mit Bravur geschafft. DANKE all jenen, die 
sich darum bemüht haben. Laut NöGIG sind die genaue Planung der Leitungsführung und die 
Projektausschreibung in Arbeit. Die Bauarbeiten sollen im Frühjahr/Sommer 2022 beginnen und 
Ende des Jahres abgeschlossen sein. Ich bin mir ganz sicher die Breitbandanbindung wird für 
unser Hollenthon noch mehr Aufschwung und Lebensqualität bringen. 
 
Die erste Ausbaustufe der „Trinkwassersicherung Bucklige Welt“ mit Ort Hollenthon, Ober-,  
Mitter-, Untereck und Gleichenbach ist fast fertiggestellt. Danke noch einmal den Grundeigentü-
mern und den Anschlusswerbern für ihren geleisteten Beitrag, damit dieses wichtige Projekt um-
gesetzt werden konnte  (Grundstücksbenützung, usw.). 
Ausbaustufe II -  Blumau und Grohdorf – demnächst beginnen wir mit der Feinplanung der Trink-
wasser- und Glasfaserversorgung. Die Termine der Hausbesuche werden bekannt gegeben. 
 
Besonders freut es mich, dass unsere beiden Dorferneuerungsvereine Stickelberg und Hol-
lenthon beim Wettbewerb „Stolz auf unser Dorf“ als Sieger hervorgegangen sind. 
Stickelberg mit dem „Generationen-Dorfplatz“ und Hollenthon mit der „Wetterkamera“. 
Je € 1000.- war die stolze Siegesprämie, die sicher wieder zum Wohle der Bewohner investiert 
wird. DANKE an alle fünf DEV in unserer Gemeinde für eure sehr wertvolle Arbeit, die ihr für uns 
Alle leistet. 
 
Mein DANK gilt auch speziell den Landwirten für die Pflege der öffentlichen Grünflächen, beson-
ders der Straßenränder. 
DANKE auch denjenigen die ihre Rabatte vor den Häusern bzw. im öffentlichen Raum so vorbild-
lich betreuen. Ich weiß nicht wie es Euch geht, aber wenn ich durch eine Gemeinde fahre, beur-
teile ich sie zum Großteil anhand der Grünraumpflege. Diese ist in unserem Gemeindegebiet, 
dank euch, sehr schön gestaltet. 
 
Am Ende meines Vorwortes noch zwei Punkte die mir wichtig erscheinen. 
 
Ich werde immer öfters gefragt, ob es in Hollenthon Übernachtungsmöglichkeiten gibt. 
Meine Antwort – leider zu wenig. Vielleicht findet sich jemand der sich ein zusätzliches 
„Körberlgeld“ erwirtschaften möchte. Die Schaffung solcher Zimmer und Wohnungen werden 
vom Land NÖ gut unterstützt. 
Der zweite Punkt, gerade vor Allerheiligen ein Thema.  
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Schneeräumung auf 
   verparkten Straßen 
 
Der nächste Winter kommt bestimmt! 
 
Wir und unsere externen Dienstleister sind sehr  
bemüht, die Räumung und Streuung aller Straßen zu 
vollster Zufriedenheit der Anrainer durchzuführen.  
Eine besondere Herausforderung stellen leider jeden 
Winter schmale und/oder verparkte Straßen dar.  
 
Damit eine "unfallfreie" Räumung garantiert werden 
kann, bitten wir alle Betroffenen, ihr Auto ganz an den 
Straßenrand zu parken. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

  Parkordnung im Ortszentrum 
 
Wir bitten darum, die Parkplätze vor dem Kaufhaus nicht unnötig zu blockieren.  
Für Besucher des Gemeindeamts stehen Parkplätze hinter dem Haus zur Verfügung. Es kann 
auch der Eingang über die Florianigasse (Sitzungssaal) benutzt werden.  
PatientInnen unserer Ordination bitten wir, auch die Parkplätze beim Pfarrheim zu nutzen.  
 
Bitte halten Sie sich an das gekennzeichnete Halte- und Parkverbot vor dem Gemeindeamt, um 
ein Stehenbleiben der Linienbusse zu ermöglichen.  

 

Ast– u. Strauchwerk  
welches auf öffentliches Gut wächst, muss vom Besitzer zurückgeschnitten werden.  Wird dies 
unterlassen, ist die Gemeinde berechtigt, ohne vorherige Rücksprache mit den Besitzern, dies zu 
tun und auch in Rechnung zu stellen. 

 
Unseren Gemeindearbeitern wäre sehr geholfen, wenn am Friedhof mehr Ordnung herrschen 
würde. Die Pflege von einzelnen Gräbern, die Pflege der Wege zwischen den Gräbern, die Ent-
leerung der zur Verfügung gestellten Schiebetruhe, die ordnungsgemäße Entsorgung der Grün-
abfälle und der ausgebrannten Grabkerzen, ect. würden unseren Arbeitsaufwand im und um den 
Friedhof sehr verringern. Dies gilt natürlich nicht für Personen, die dies ohnehin schon praktizie-
ren. DANKE für euer Verständnis. 
 
DANKE auch an Alle die in irgendeiner Form unserer Gemeinde „gut tun“. Nur miteinander kön-
nen wir unsere Heimat noch lebens- und liebenswerter gestalten. 
 
Ich wünsche euch noch einen schönen Herbst. Zeit nehmen, für euch selber nicht vergessen! 
 
Schön, dass ich euer Bürgermeister sein darf! 
 
Lieber Gruß 
 
 
 
 
Manfred Grundtner 
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Renovierung der  
Pfarrkirche Hollenthon  

abgeschlossen 
 

Nach monatelangen Arbeiten an der Fassade 
unserer Pfarrkirche konnten die Renovierungs-
arbeiten nun abgeschlossen werden.  
 
Im Rahmen des Erntedankfestes bedankt sich 
unser Herr Pfarrer Mag. Florian Hellwagner 
sehr herzlich für die vielen großzügigen Spen-
den aus der Bevölkerung und der Gemeinde. 

Gratulation zur bestandenen  
Gemeindedienstprüfung 

 
Während den letzten Monaten erwarb unsere 
Mitarbeiterin und Kollegin Bettina Handler    
umfassendes Wissen für den Gemeindedienst. 
Die Schulung und Vorbereitung auf die mündli-
che und schriftliche Prüfung beim Amt der    
Niederösterreichischen Landesregierung belief 
sich über mehrere Wochen. Aufgrund der CO-
VID-19-Pandemie konnte der Vorbereitungs-
kurs für die Ablegung der Gemeindedienstprü-

fung für den Verwal-
tungs- und Rech-
nungsfachdienst nur 
online durchgeführt 
werden.  
 
Wir gratulieren ihr 
Recht herzlich zu   
ihrem Erfolg und 
wünschen weiterhin 
viel Freude mit der 
Aufgabe  im Gemein-
dedienst. 

Neuauflage des  
HEIMATBUCHS HOLLENTHON 

 
Eine neu gebildete Arbeitsgruppe hat  es sich zum 
Ziel gesetzt , die alte Version des Heimatbuchs von 
1995 auf den neuesten Stand zu bringen und zu 
ergänzen. Wenn jemand etwas zum Heimatbuch 
beitragen möchten, kann er sich gerne am Gemein-
deamt melden. Eine digitalisierte Version des Hei-
matbuchs finden Sie auf unserer Homepage.  

Terminkoordination für 2022 
 
Liebe Obmänner/-frau, Kommandanten und Vereinsverantwortliche! 
 
Auch in diesem Jahr bitten wir euch, die geplanten Termine per E-Mail  

bis 16. Oktober 2021 
bekannt zu geben, um das Service eines Veranstaltungskalenders 2022 mit so vielen Terminen 
wie möglich bieten zu können.  
 
Sollte es zu Terminkollisionen kommen, werden wir Kontakt mit den zuständigen Personen auf-
nehmen.   
 
Die Berichte für die Dezember – Gemeindezeitung bitte bis spätestens 15.11.2021 an  
bettina.handler@hollenthon.at  übermitteln. Besten Dank für Eure Mithilfe! 

Hausnummernschilder 
 

Leider befinden sich noch immer Hausnum-
mernschilder am Gemeindeamt, die nicht 

abgeholt wurden. 
 

Es wird ersucht, die übrigen Schilder  abzu-
holen und die Hausnummernkennzeichnung 

gut sichtbar an der Gebäudefront  
anzubringen. 

mailto:bettina.handler@hollenthon.at
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28. Arbeitskreissitzung  
 

für Gesundheit und Soziales am 
 

19. Oktober 2021 um 19:00 Uhr 
 

im Sitzungsaal des Gemeindeamtes 

Professionelles Fitness- und  
    Selbstverteidigungstraining 

NEU in  
HOLLENTHON mit 

Elisa Weber 

„Lebensqualität  
in der Gemeinde“   

 
 

Am 20. August 2021 trafen sich unsere          
Gemeinderäte und Gemeindebediensteten mit 
Partner bei einem  gemütlichen Abend in Sti-
ckelberg. Auf Einladung vom Bürgermeister 
Grundtner lieferte der Risikopädagoge Gerald 
Koller einen interessanten Beitrag zum Thema 
„Lebensqualität in der Gemeinde - Miteinander 
Zukunft wagen“. Anschließend verwöhnte uns 
Fam. Gansauger-Oberger 
mit Köstlichkeiten vom 
Grill.  

10 Jahre POSCH -  
Hollenthoner Wirt 

 
 
Am 11. September 
2021 luden 
Gerhard und An-
drea Posch zur 
Feier ihres zehn-
jährigen Jubiläums 
in ihr Gasthaus 
ein. Zahlreiche 
Gäste aus Nah 
und Fern wurden 
mit Getränken und 
einem köstlichem 
„Kistenbratl“ ver-
wöhnt. .  
 

Musikalisch umrahmt wurde der Abend von 
der Bucklberg-Musi. 
 
Lieber Gerli, liebe Andrea - wir wünschen euch 
auf diesem Wege nochmal alles Gute und 
DANKE für Eure Dienste in unserer Gemeinde! 

FR 17:30 - 18.30  
 Selbstverteidigung Krav Maga ab 12 J. 
 
FR 18:30 - 19:30 
 Fitnesstraining Bodyweight Workout 
 
€10,- eine Einheit | € 15,- beide Einheiten 
Keine Vorkenntnisse notwendig 
Anmeldung (unbedingt erforderlich!) unter: Tel.: 0664/ 12 67 999 
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Unsere Taferlklassler 2021/22 

 
 
Es freut uns, 7 neue Schülerinnen 
und Schüler in der Volksschule in 
Hollenthon begrüßen zu dürfen!  
 
Wir wünschen euch alles Gute für 
eure schulische Laufbahn!  
 
v.l.n.r.: Strebl Greta, Hafner Tobias, 
Wagner Carina, Bauer Lina, Handler 
Nina, Mattle Siegfried, Pallo Henrijs 
mit ihrer Klassenlehrerin Christina 
Handler 

Am 24. Juli durften wieder zahlreiche 
Radbegeisterte in Hollenthon begrüßt 
werden. Nach einem herzhaften Früh-
stück machte man sich von Hollenthon 
ausgehend auf den Weg zu den unter-
schiedlichsten Ausflugszielen  der   
Buckligen Welt. Wieder am Ziel ange-
kommen gab es eine Tombola und ei-
nen gemütlichen Ausklang des Nach-
mittags mit der Bucklberg-Musi. 

Radlroas 2021 

Neue Bepflanzung bei der  
Volksschule Hollenthon 
 
Auf Initiative unserer Mitarbeiterin Marion 
Handler wurde die Grünfläche entlang der 
Sportplatzstraße vor unserer Volksschule neu 
gestaltet. Nach zahlreichen Stunden der Vor-
bereitung konnten Anfang Oktober mit Unter-
stützung freiwilliger Helfer die neuen Pflanzen 
gesetzt werden. Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Martin Feuchtinger, der tatkräftig an 
der Planung und Umsetzung der neuen  
Fläche beteiligt war.  

Neuer Friseursalon in Hollenthon 
 
 
Bettina Danzler  wagte den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und eröffnete in 
der Waldsiedlung 10 ihren  
Friseursalon. 
 
Termine werden gegen 
telefonische Vereinbarung 
unter 0676 9340083 
entgegengenommen. 
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Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigen die Dämmerungseinbrüche. Die Polizei 
ist gerüstet und geht verstärkt dagegen vor. Aber auch Sie können etwas dazu beitragen. Machen Sie sich 
fit und helfen Sie mit.  
 

 Gute Nachbarschaft und gegenseitige Hilfe sind sehr wichtig! Zusammenhalt schreckt Täter ab! 

 Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Leeren Sie Briefkästen und beseitigen Sie Werbematerial. 
Es soll kein unbewohnter Eindruck entstehen. Das Engagement der Nachbarschaft ist hier besonders 
wichtig.  

 Schließen Sie Fenster, Terrassen- und Balkontüren. 

 Vermeiden Sie Sichtschutz, der dem Täter ein ungestörtes Einbrechen ermöglicht.  

 Räumen Sie weg, was Einbrecher leicht nützen können (beispielsweise eine Leiter).  

 Verwenden Sie bei Abwesenheit in den Abendstunden Zeitschaltuhren und installieren Sie eine  
Außenbeleuchtung. 

 Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchshemmende Rollbalken oder Scherengitter. 

 Lassen Sie nur hochwertige Schlösser und Schließzylinder einbauen.  

 
Weitere Informationen erhalten Sie jederzeit bei Ihrer Polizei. Im Notfall rufen Sie 133.  

Beim Sicherheitsabend im Wirtshaus 
„Zum Stickelberg“ gab der  
Präventionsbeamte Wolfgang Wrba  
ein paar einfache – aber effiziente – 
Sicherheitstipps. 
 
 
Hier ein paar Tipps zum Nachlesen: 

Sicherheitsabend in Stickelberg 



     

  8  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

Ferienspiel 2021 
Nach einem Sommer Pause war das Ferienspiel 2021 des  
Elternvereins der Volksschule Hollenthon wieder gut besucht. 
 
DANKE - an alle Kinder, die daran teilgenommen haben 
 
DANKE - an alle Unterstützer unseres Ferienspiels 

 Spitzer Agrar 
 FF Gleichenbach 
 Wirtshaus  

„Zum Stickelberg“ 
 

 Gemeinde Hollenthon 
 Fr. Elisabeth Doppler, 

Horndorf 
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    Wissen was wirkt! - Vortragsreihe 
 
Sie möchten wissen, wie Sie 
 
… rasch ihre körperliche und mentale 
 Kraft stärken können? 
 
… Ihr Nervensystem oder Immunsystem 
 kräftigen können? 
 
… Ihre Nahrungsergänzungsmittel opti
 mal einsetzen? 
 
… Ihr Training effektiver gestalten? 
 
… Ihr Wohlfühlgewicht erreichen  
 können? 
 

DANN KOMMEN SIE ZUM VORTRAG 
IN HOLLENTHON! 

Mail:   info@beam-intelligence.com 
Telefon: +43 650 38 511 38 
 
Thomas-Alva-Edison-Straße 1, 7000 Eisenstadt 
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DEV Stickelberg 
 
Im heurigen Frühjahr hatten wir die Chance, bei der Aktion "Stolz auf   
unser Dorf - miteinander leben" der  niederösterreichischen Stadt-  
und Dorferneuerung teilzunehmen. 
 
Gemeinsam haben wir uns dazu entschlossen, unser Projekt unter dem 
Titel "Gemeinschaft – Generationen -Jung & Alt" einzureichen und   
vorzustellen. 
 
Dieses Projekt beinhaltet die Neugestaltung unseres Dorfplatzes, um 
einen Treffpunkt für Jung und Alt, Kommunikation und Erinnerungen zu 
schaffen. Im Weiteren kam die Idee auf, mit unseren Stickelberger   
Kindern "Achtung Kinder"-Tafeln zu gestalten. Gemeinsam konnten  
unsere Kinder ihre Kreativität freien Lauf lassen. 
 
Unsere Idee wurde von einer Jury ausgewählt und wir dürfen uns über 
eine Spende seitens des Landes NÖ erfreuen!  

Projekte unserer  
Dorferneuerungsvereine  

prämiert 

DEV Hollenthon 
 
Auch das Projekt „Sun-Joe möchte Wetterfrosch werden - Errichtung 
einer weiteren Webcam“ des Dorferneuerungsvereins Hollenthon wurde 
in Rahmen der diesjährigen Aktion „Stolz auf unser Dorf - miteinander 
leben“ ausgewählt und mit einem Betrag von € 1.000,-- unterstützt.  
 
Hiermit wird die Anschaffung einer neuen Wetterkamera ermöglicht  
werden.   
 
Diese Bilder können unter Hollenthon.it-wms.com    
immer aktuell abgerufen werden.  
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Sehr gut besuchter Rot-Kreuz 
Heuriger 
 
Ortsstellenleiterin Martina Ungermann und ihre Hel-
ferInnen konnten beim Rot Kreuz Heurigen in Hol-
lenthon viele Ehrengäste und Besucher begrüßen, 
allen voran Rot Kreuz Präsident General Josef 
Schmoll. Der Wind und die kühlen Temperaturen 
konnten die zahlreichen Gäste nicht davon abhal-
ten sich von den Rotkreuz MitarbeiterInnen mit di-
versen Köstlichkeiten und  
Schmankerln verwöhnen zu lassen. 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Gerlinde Pernsteiner 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Kirchschlag 
T: +43/59 144 71000 
E: gerlinde.pernsteiner@roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/kirchschlag 

BLUTSPENDEN  
am Samstag, 13. November 2021 

09:00 - 13:00 Uhr 
im Turnsaal der VS Hollenthon 
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Busrallye: Mit den Top-Busverbindungen  
vom Herzen der Buckligen Welt zum  
Mobilitätstag nach Wiener Neustadt 
 

Die Gemeinden Hollenthon, Wiesmath, Hochwolkersdorf und Schwarzenbach haben gemeinsam mit dem 
Mobilitätsmanagement Industrieviertel der NÖ.Regional zur Bewerbung der Busverbindungen nach Wie-
ner Neustadt eine Busrallye zum Mobilitätstag, am 18.09.2021 in die Bezirkshauptstadt veranstaltet. 

 

Um die attraktiven Busverbindungen der Buckligen Welt zu bewerben, fand am 18. September eine  

gemeinsame Busfahrt mit den Bürgermeistern und interessierten BürgerInnen zum Mobilitätstag nach 
Wiener Neustadt statt. Bürgermeister Manfred Grundtner startete um 9.38 Uhr mit Interessierten aus der 
Bevölkerung die Busfahrt, in Wiesmath stiegen Bürgermeister Erich Rasner, Vizebürgermeister Hubert 
Kornfeld und weitere WiesmatherInnen zu und dann schließlich in Hochwolkersdorf begleitete auch  

Bürgermeister Martin Puchegger mit weiteren BürgerInnen aus Wiesmath und auch aus der Nachbarge-
meinde Schwarzenbach die Gruppe. Gemeinsam ging es mit der Linie 380 weiter nach Wiener Neustadt. 

 

Nach einer rund 40-minütigen Busfahrt wurde die Gruppe bei der Bushaltestelle Maria-Theresien-Ring in 
Wiener Neustadt von Stadtrat Franz Dinhobl empfangen. Es folgte ein gemeinsamer Spaziergang durch 
den Wiener Neustädter Stadtpark bis zum Hauptplatz, wo an diesem Tag der Mobilitätstag veranstaltet 
wurde. Dort angekommen, konnten sich die TeilnehmerInnen durch ein breites Angebot zum Thema 
„Umweltfreundliche Mobilität“ informieren und Mobilitätsangebote auch selbst interaktiv ausprobieren. Die 
Rückreise fand am Nachmittag individuell, aber ebenfalls per Bus statt. 

 

Die Fahrtkosten für die Hin- und Rückreise wurden zur Gänze von den Gemeinden übernommen. Das 
Mobilitätsmanagement Industrieviertel der NÖ.Regional unterstützte die Gemeinden bei der Organisation 
und Bewerbung. 
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Mit BUS und BAHN von 
und nach Hollenthon 
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Hollenthon: Glasfaserausbau rückt in großen 
Schritten näher 
 
Die Vorbereitungen für die Errichtung des NÖ 
Glasfasernetzes in Hollenthon machen große 
Fortschritte. Die Bürgerinnen und Bürger hat-
ten im Zuge der Sammelphase die Möglichkeit, 
mit ihren Bestellungen zum Erreichen der Min-
destbestellquote beizutragen. Nach dem gro-
ßen Interesse in den vergangenen Wochen, 
werden aktuell die eingegangenen Bestellun-
gen durch die Niederösterreichische Glasfaser-
infrastrukturgesellschaft nöGIG) ausgewertet. 
Sollten nach Abschluss der Prüfungen alle not-
wendigen Voraussetzungen erfüllt sein, kann 
nöGIG die nächsten Schritte setzen. 
 
Glasfaser ist die Infrastruktur der Zukunft. Wasser, 
Kanalisation oder Strom sind längst zur Selbstver-
ständlichkeit geworden. Heute ist die Versorgung 
mit leistungsfähigen Breitbandanschlüssen die 
große Herausforderung – vor allem im ländlichen 
Raum. Deshalb hat die Gemeinde Hollenthon in 
den vergangenen Monaten alles daran gesetzt, die 
Voraussetzungen für den Glasfaserausbau zu 
schaffen. Aktuell werden die Bestellungen durch 
die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturge-
sellschaft (nöGIG) geprüft. „Ich möchte mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern für das großartige 
Interesse am Glasfaserausbau und die zahlreichen 
Bestellungen ganz herzlich bedanken. Nun gilt es 
das Ergebnis abzuwarten, bis wir die nächsten 
Schritte setzen können“, so Bürgermeister Manf-
red Grundtner. Über den weiteren Fahrplan wer-
den die Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig infor-
miert. 
 
Bestellungen weiterhin möglich 
 
Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, 
kann dies jederzeit nachholen. Nach Abschluss 
der Sammelphase beträgt der Preis für einen Ein-
zelanschluss Eur 600,-. Das aktuell gültige Bestell-
formular finden Sie hier: www.noegig.at/bestellung. 
 
Internetdienste im offenen NÖ Glasfasernetz 
 
Das NÖ Glasfasernetz ist offen für alle Dienstean-
bieter. Hier eine Übersicht der zahlreichen Produkte 
und Pakete: www.noegig.at/anbieter. Schon jetzt 
sollten die Kundinnen und Kunden darauf achten, 
dass sie etwaige Verträge mit bestehenden Anbie-
tern nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig kündi-
gen können. 

 
Sie haben noch Fragen? 

Bei Fragen zum Glasfaserausbau in Hollenthon 
steht Ihnen die Glasfaserhotline der NÖ Glasfaserin-
frastrukturgesellschaft (nöGIG) unter +43 2742 
30750-333 wöchentlich Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr gerne zur Ver-
fügung. 
 
Über nöGIG – Zukunftssichere Glasfaserinfra-
struktur für ländliche Regionen Niederöster-
reichs 
 
Im Auftrag des Landes errichtet und betreibt die Nieder-
österreichische Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (kurz: 
nöGIG) Glasfasernetze abseits der Ballungsräume Nie-
derösterreichs. Sie sorgt damit für zukunftssicheres Breit-
bandinternet in ländlichen Regionen. Die Menschen in 
diesen Regionen nehmen es durch aktive Nachfrage 
nach Glasfaseranschlüssen selbst in die Hand, eine offe-
ne, öffentliche und zukunftssichere Netzinfrastruktur zu 
schaffen. Unternehmen und Haushalte signalisieren mit 
ihrer Zustimmung zum Ausbau, dass sie mit Glasfaser bis 
ins Haus für die Zukunft gerüstet sein wollen. Nach der 
erfolgreichen Erprobung des Niederösterreichischen 
Breitbandmodells in vier Pilotregionen wird nöGIG in den 
kommenden Jahren etwa 100.000 Haushalte mit Breit-
band-Internet versorgen. Der Schwerpunkt liegt auf Ge-
meinden mit unter 5.000 Einwohnerinnen und Einwoh-
nern. Die passive Infrastruktur, die nöGIG errichtet, bleibt 
ähnlich wie Kanalisation und Wasserleitungen langfristig 
in der Hand des Landes Niederösterreich und wird als 
Sachwert den zukünftigen Generationen übergeben. Die 
Investitionen sind langfristig angelegt und amortisieren 
sich im Laufe der Zeit, da über ihre aktive Nutzung Ein-
nahmen erzielt werden. Verschiedene Serviceprovider 
können ihre Dienste gleichzeitig in dem offenen Netz an-
bieten. 
 
Die Niederösterreichische Glasfaserinfrastrukturgesell-
schaft (nöGIG) wurde vom Land Niederösterreich ge-
gründet. Sie ist Teil der Niederösterreichischen Breitband 
Holding. 
 
Mehr dazu unter: www.noegig.at 
 

http://www.noegig.at/bestellung
http://www.noegig.at/anbieter
http://www.noegig.at
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Heizen mit Öl ist nicht nur klima-
schädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Zwei gute Gründe 
also, um eine alte Ölheizung zu 
ersetzen. Aktuell gibt es attraktive 
Förderungen und umfangreiche 
Unterstützung von Bund und Land 
NÖ. 
 
Umsteigen lohnt sich! 
 
Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 
2019 verboten Ölheizungen einzu-
bauen. In den nächsten Jahren soll 
der Ausstieg auch im Altbestand 
Zug um Zug erfolgen. Da trifft es 
sich gut, dass der Umstieg von Öl 
auf erneuerbare Heizsysteme noch 
nie so günstig war wie jetzt!  
 
Raus aus dem Öl - Förderaktion 
 
Mit Bundes- und Landesförderun-
gen warten insgesamt bis zu 8.000 
Euro! In der Regel ist damit rund 
die Hälfte der Investitionskosten für 
die neue Heizung gedeckt. So fi-
nanziert sich der Umstieg über die 
Energieeinsparung durch die bes-

sere Heiztechnik und den günsti-
geren Brennstoff wie von selbst. 
Gefördert wird die Umstellung ei-
nes fossilen Heizungssystems auf 
eine klimafreundliche Heizung. 
Das ist in erster Linie der An-
schluss an eine hocheffiziente Nah
-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, 
wird der Umstieg auf eine Holz-
zentralheizung oder eine Wärme-
pumpe gefördert. Raus aus dem Öl 
wird vom Land NÖ mit einem Di-
rektzuschuss bis zu 3.000 Euro – 
max. 20% der Kosten – gefördert. 
Das Ansuchen auf Landesförde-
rung kann bis 31. Dezember 2022 
online gestellt werden. 
 
Auch die Bundesförderungsaktion 
wird fortgesetzt. Gefördert wird der 
Anschluss an Nah- und Fernwär-
me sowie der Umstieg auf Holz-
zentralheizung oder Wärmepumpe. 
Bis zu 5.000 Euro bzw. max. 35 % 
der förderungsfähigen Kosten, 
können für den Ersatz eines fossi-
len Heizsystems durch eine klima-
freundliche Technologie im priva-
ten Wohnbau (Ein-/

Zweifamilienhaus oder Reihen-
haus) abgeholt werden. Einreichen 
können nur Privatpersonen. 
 
Unabhängige Beratung 
 
Die „Erneuerbare-Wärme-
Coaches“ der Energieberatung NÖ 
stehen Ihnen bei der Entscheidung 
kostenlos (bis auf die Wegpau-
schale von 40 Euro) zur Seite. Sie 
unterstützen bei der Analyse des 
Wärmebedarfs direkt vor Ort. Sie 
erarbeiten eine Empfehlung für ein 
geeignetes erneuerbares Heizsys-
tem, informieren Sie umfangreich 
über Finanzierungs- und Förder-
möglichkeiten und die Öltankent-
sorgung.  
 
Gerne kommt Ihr Berater/Ihre Be-
raterin noch ein zweites Mal zu 
Ihnen und unterstützt Sie bei der 
Auswahl des passenden Angebo-
tes. 

JETZT Ölheizung tauschen 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at oder bei der Energieberatungshotline der 

Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis 

Freitag von 8 bis 15 Uhr und Mittwoch von 8 bis 17 Uhr 

Die Initiative „Sooo gut schmeckt die Bucklige Welt“  

präsentiert sich seit einigen Wochen auf der neuen  

Website  

 

www.sooogutschmeckt.at 

 

Auf über 120 Seiten finden Besucher der Website  

Interessantes und Aktuelles zur Zusammenarbeit von 

mehr als 80 Gastwirten, Landwirten, Fleischern, Bäckern, 

Konditoren und Bierbrauern in der Buckligen Welt und 

dem Wechselland. 

 

Die neue Website ist somit  

Information und Inspiration  

zugleich. 

http://www.energie-noe.at
http://www.sooogutschmeckt.at
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Unter diesem Motto und auf 
Basis von positiven Beschlüs-
sen der jeweiligen Generalver-
sammlungen  
 
haben die Raiffeisenbank 
Pittental/Bucklige Welt eGen 
und die Raiffeisenbank NÖ-
Süd Alpin eGen zur Raiffei-
senbank Region Wiener    
Alpen eGen fusioniert. Durch 
diese Maßnahme können    
sowohl die zukünftigen regula-
torischen Herausforderungen 
gut bewältigt, aber auch unser 
genossenschaftlicher Leitge-
danke "Wir bewegen die Regi-
on" bestmöglich umgesetzt 
werden. 
 
Ein wichtiger Aspekt dieser  
Fusion ist auch, dass wir      
unsere Kundinnen und Kunden 
in unserer Region professionell 
betreuen und unterstützen  
können. Auch in Zukunft garan-
tiert unsere sprichwörtliche 
Kundennähe Beratung durch 
den bekannten Betreuer/die 
bekannte Betreuerin an jedem 
Ort und zu jeder Zeit, selbstver-
ständlich auch außerhalb der 

üblichen Banköffnungszeiten. 
Trotz der neuen Struktur  
schaffen wir durch schnelle 
Entscheidungen, die individuell 
auf die Kundinnen und Kunden 
abgestimmt sind, einen    Mehr-
wert. 
 
Die uns gebotene Möglichkeit 
wollen wir hier nützen, vor 
technischer Umsetzung dieses 
Schrittes, einige wichtige Infor-
mationen mitzuteilen. 
 
Geänderte Kontodaten: 
 
Der neue IBAN wird rechtzeitig 
unseren Kundinnen und Kun-
den mitgeteilt, ab dem 25.    
Oktober 2021 darf nur mehr 
dieser verwendet werden. 
 
Bankomat- und Kreditkarte: 
 
Die aktuelle Bankomatkarte 
funktioniert bis Ende 2021.  
Bereits im November erhalten 
alle Karteninhaber per Post 
eine neue Bankomatkarte,   
diese ist bereits fit für Zahlun-
gen im Internet. Die Geheim-
zahl (PIN) bleibt unverändert. 

Die Kreditkarte bleibt bis zum 
eingedruckten Laufzeitende 
gültig. 
 
ELBA-Zugang: 
Im Zuge der Fusion wurden die 
Auftraggeberdaten (IBAN bzw. 
BIC) automatisch umgeschlüs-
selt. Die bestehenden Zu-
gangsdaten (inkl. Push-Tan 
Registrierung) bleiben beste-
hen. 
 
Telefonnummer und 
Mailadresse ab 25.10.2021: 
 
Die neue Festnetznummer der 
Raiffeisenbank Region Wiener 
Alpen eGen lautet  
+43 5 02195. Per E-Mail sind 
unsere Kundenbetreuer/
Kundenbetreuerinnen unter  
vornme.zuname@raiffeisenmail.com" 

erreichbar. 
 
Am Freitag, 22. Oktober 2021 
schließen alle unsere Bankstel-
len aus technischen Gründen 
um 12 Uhr, unsere SB-
Automaten sind von Freitag, 
22. Oktober 2021 bis voraus-
sichtlich Samstag, 23. Oktober 
2021 mittags außer Betrieb. 

 
Für weitere Fragen   
stehen unsere Kunden-
betreuer / Kundenbe-
treuerinnen gerne zur 
Verfügung. 
 
Grundsätzliche Infor-
mationen zur Fusion 
haben wir auf unserer 
Homepage zusammen-
gefasst und sind mit 
nachstehender URL 
abrufbar: 
 
https://
www.raiffeisen.at/noew/
pittental/de/meine-
bank/aktuelles/
fusion.html 
 
Raiffeisenbank 
Region Wiener Alpen 
eGen 

Wer seine Kräfte bündelt wird stärker 

mailto:vorname.zuname@raiffeisenmail.com
https://www.raiffeisen.at/noew/pittental/de/meine-bank/aktuelles/fusion.html
https://www.raiffeisen.at/noew/pittental/de/meine-bank/aktuelles/fusion.html
https://www.raiffeisen.at/noew/pittental/de/meine-bank/aktuelles/fusion.html
https://www.raiffeisen.at/noew/pittental/de/meine-bank/aktuelles/fusion.html
https://www.raiffeisen.at/noew/pittental/de/meine-bank/aktuelles/fusion.html
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Das Licht der Welt erblickten... 

Karan Piribauer,  
Stickelberg 

Mia Handler, Mittereck 

Unseren Jubilaren  

Herzlichen Glückwunsch! 

Bürgermeister Manfred Grundtner u. Vizebürgermeister Hubert Schwarz gratulieren  
Zur goldenen Hochzeit: Anna und Herbert Grill, Gertrud und  Heinrich Piribauer 
Zum 80. Geburtstag: Maria Windbichler, Theresia Kirner, Maria Spitzer, Johann Kogelmüller,  
             Maria Weidinger, Anna Holzbauer, Herbert Handler, Gertrude Baumgartner 
Zum 85. Geburtstag: Anna Höller, Franz Kleinrath, Magdalena Mayerhofer, Josef Handler, Ludmilla Handler 
Zum 90. Geburtstag: Josef Schabauer 

zum 95. Geburtstag  
 
 Fr. Stangl Maria,  
   Hollenthon 
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Freitag,   15. Oktober 2021  
von 13.oo bis 17.oo Uhr 

 
Samstag, 16. Oktober 2021  

von 09.oo bis 12.oo Uhr 
 
  Problemstoffe:  SA, 16. Oktober 2020 von 9.oo bis 12.oo Uhr 
 

   am Sammelplatz bei der Sportanlage 
 

Unter Sperrmüll versteht man: Gegenstände, die auf Grund ihres Gewichtes, ihrer Größe 

oder Sperrigkeit nicht in die Restmülltonne passen. Zum Beispiel: Möbel, großes Kinder-
spielzeug, Koffer, Teppiche, Elektrogroßgeräte wie: Waschmaschinen, Waschbecken, 
Kühl- und Gefriergeräte,… 

 

Wir bitten um Einhaltung der COVID 19 - Sicherheitsmaßnahmen und 
um VORSORTIERUNG!!!  

SPERRMÜLL- ALTMETALL- & 

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG HERBST 2021 

 

Sperrmüllmenge pro Haushalt max. 4 m³ - keine Sammelabgaben 
   pro m³ der mehr abgegeben wird werden € 20,-- verrechnet 

 
Polstermöbel  nur in zerlegtem Zustand 
Innentüren OHNE GLAS 
Fenster OHNE GLAS 

 
Bauschutt pro Schiebetruhe € 10,-- à max. 2 pro Haushalt 
KEINE Dämmwolle / Eternit / Gipskartonplatten - EIGENENTSORGUNG bei der 

WNSKS 
 

SONDERMÜLL - keine Fässer - NUR Kanister 
 

Altreifen PKW - Reifen mit Felgen   € 12,-- 
         PKW - Reifen ohne Felgen  € 6,-- 

            LKW  - Reifen mit Felge   € 23,-- 
   LKW - Reifen ohne Felge  € 17,-- 
   Traktorreifen bis 30 Zoll   € 25,-- 
   Traktorreifen ab 30 Zoll   € 35,-- 
    

Bei Nichteinhaltung: VERWEISUNG DER ABGABE !!! 
 

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
KLEINABFÄLLE gehören in die Restmülltonne!!! 



     

  20  HOLLENTHONER Gemeindezeitung 

 

In Hollenthon ist was los 
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltungen geltenden COVID-19-Schutzmaßnahmen müssen eingehalten 

werden.  

12. Oktober, 08:00 Uhr Mutterberatung Sitzungssaal der Gemeinde 

12. Oktober, 16:30 Uhr Notarsprechtag am Gemeindeamt 

15. Oktober, 09:00 Uhr Seniorenwanderung  

15. Oktober, 13-17 Uhr Sperrmüll- & Alteisenentsorgung Beim Sportplatz 

16. Oktober, 09-12 Uhr Sperrmüll -& Alteisenentsorgung Beim Sportplatz 

15. Oktober 17:30 Uhr Krav Maga Selbstverteidigung VS Hollenthon 

15. Oktober 18:30 Uhr Fitnesstraining Body Weight Workout VS Hollenthon 

19. Oktober, 19 Uhr Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde Sitzungssaal der Gemeinde 

22. Oktober 17:30 Uhr Krav Maga Selbstverteidigung VS Hollenthon 

22. Oktober 18:30 Uhr Fitnesstraining Body Weight Workout VS Hollenthon 

26. Oktober, 09:00 Uhr Wandertag + Heuriger der FF Spratzeck Dorfzentrum Spratzeck 

3. November 14:00 Uhr Senioren Kaffee  GH Posch 

5. November, 08:30 Uhr Silofolienentsorgung  

5. November 16 - 18 Uhr Anlieferung Winterflohmarkt Pfarrheim 

6. November 9 - 12 Uhr Winterflohmarkt des Elternvereins Pfarrheim 

6. November  10-12 Uhr Vortrag Herzgesundheit 
Beam_Intelligence 

Sitzungssaal der Gemeinde 


